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gen nnb begciftert juritcffcfivt SBir roten
ber Sdjtorjger âîottjei an, ftd) beë 2tuf=

rufes in ber greffe w bebtcnen, 3. 33. 2In»
geto fefjr jurüd, bte Sdjtorjger Sßotigei

wartet mit aufridjtiger finbtidjer greube
beiner. Saê 3Bieberfet)en toirb eitt rütj*
reitbcë fein."

*

im

ftn einer Leitung tieft man atê 2tb=

fcfjtttfj beê 8t r t i 1 1 e riet a g e ê in 95ern

foigenbeê:

Sefjr gute iftefuTtate erhielten:
1. 9tidjtcu am 7,5 cm gelbgcfcfjüb.

7. 9tang: Kanonier g. ft.
2. Signafblafcn 2. [Rang: Trompeter

ft. 3tt.
3. ftanbgranatentoerfen 3. [Rang: Te

[ebfjonïanonier 33. SB.

I. 3Bcttfc()irrcu 1. [Rg.: gabier Tï>. T.
2. [Rg.: gabier SB. ft.

Gc b r e u tt b [R u b m foldjem Sdjaf»
fen ufto. Gct)re uub ©ratutation ben ftram»
men SIrtifleriftcn."

Gcfjre uub Stutjm fann man bei unê

alfo nid)t nur toettfdjiefjen, man fauu fie

aucf) erblafen ober mit [Rid)ten unb ©ra»

natentoerfen erreid)en. 3Bir finb ein

fofoffaf rurjmreidjeS 83olf getoorben, uub
eê toirb fotoeit ïommen, bafj toir nid)t
einmai met)r Stafferoflen unb Btmburger
fntüen nod) Äüngefi rufjmfoê güdjten fou

nen; unb bie übrige üttenfdjtjeii ftebt
babei, fdjaut unê faum an unb begreift

(SCHWEJZ)

BLAUE PACKUNG / to STÜCK FR. J.¬
BRAUNE PACKUNG 10 STÜCK -.50

nietjt, mefdjer ©reifte unb toetetjem [Rufjm
fie gegenüber ftefjt! ?(rmc äKenfdjfjeti!

Unken

Tie Gê i b g. S t e m to e I ft e u e r tjat
tu ber gett bom ftanuar biê Sttorit b. ft.
mieber 1,6 SJÎiïïionén metjr abgetoorfen
afë in ber gleidjen Qcit beê 33orja(jreë.
9ttcf)tsbcftomeniger foff fic gemäß bem be»

reitê borïiegenben ©efefceêenttourf mie»

ber crtjöfjt merben. Taë ift gtoetfelsotjne

gang in Drbnung, beim cë ift nicfjt eim
gufetjen, toarum fictj ber 33unb mit uto»

ndttidjen sJJÎefjrcinnafjmeu bort runb
400,000 gr. begnügen foff, toenn er nodj
mefjr befommen fann. Unb biejenigen,
bic unbebingt ftemtoefn moffett, foffen fidj
baë SSergnügen audj etmaê foften unb
ben 33unb ettoaê Oerbienen faffen. Tafür
bat er ja aud) bic Sfrbeit bamit, mufj bte

Stemtoetmarfen bruden ufto. Solange

La poule aux oeufs d'or" ja nod) legt,

braudjt man fid) aud) nodj feine grauen
ftaare toadjfen gu laffen.

*
Geine merfroürbige Stnfdjaffung beab=

fidjtigt ber 5 ü r dj e r i f d> e © t a b t r a tj
nämtidj btejettige gtoeier ®Ietnauto§ für
bic Gcinfammlung ber Ä I e i n f a b a b e r.
Tie Stabt Qimd) mufj trotj itjrer foridj*
toörtltdjen Sauberfeit bod) nod) eine an»

fcfjnlidje ÜBtenge berenbeter Statten unb

ätiäufe aufmeifen, bafj 31t bereu 33efeiti»

gung gleid) gtoei Stutoê benötigt toerben.

Stnbere Äteinfababer fönnen faum in
grage fommen, benn 3. 33. tote Staden

fönnen in güridj rticrjt bief tjerumtiegen,
ba biefe Siebtinge beê SJÎenfdjen nacb ber

grofjen Qai)l ber ftnferate 31t fdjliefjen,
bie fid) auf berloren gegangene 33üftj be»

giefjen, eine meit nüfctidjere 93ertoenbung

finben, menn audj nidjt feitenê ibrer 33e=

fifcer. De gustibus non est disputantur;
baë begief)! fidj aber nidjt auf ben Stabtrat

Der gute Einfall Serodent zu benützen bewahrt
Sie vor dem Ausfall Ihrer Zähne.

Xahncreme
Frs. 1. - die Tube c§» überall erhältlieh

CLERMONT A E. FOUET, PARFDMEDR3. PARIS-GENEVE

CHEMIGRAPHIE,
6ALVANOPLAS TlKy STEREOTYPIE

£ftaft
ber Sîafterfprit tjat, nacb,

bem Sîafieren eingerieben,
feimto'tenbe SBirfung.

Senfbar befte Jptjgiene.
S3e»orjugteë, paffenb. ®e=

fdjent für Herren, gabr. :

Ätement & ©paett)
9îomanêl)om.

im Laufe der nächsten
Monate in Schweizer-

Währung:

Fr. 125,000
ferner Fr. 62,500.-, 15,000.-,
10,000.-, 2500.-, 1500.- etc.
Man verlange sofort ohne
Verbindlichkeit deninter-
essanten Gratisprospekt
M" über gesetzlich er¬

laubte ämienlose.

Schweiz. Veieinsbank, Züridi

Gegründet 1889

EngiisrJi in 30 Stunden
geläufig sprechen lernt man
nach interessanter und leicht-

fasslicher Methode durch
42] brieflichen [Za2917g

Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz.
Spezialschule für Englisch

Rapid" in Luzern 666.
Prospekt gegen Rückporto.

Jede Art.
Jede Preislage,

Rideaux.Vitrages. Brise-bises.
Oraperlen. Muster gegenseitig Lanks

HERMANN METTLER
Rideauxstlckerel, Henseu

?GRATIS+
versenden wir unseren illustr.
Prospekt Uber sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. [86

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

BUCHDRUCKER EI

E. LOPFE-BENZ
RORSCHACH

TELEPHON 3.91

Sachgemässe Herstellung aller Druck-
Arbeiten für Behörden, Handel, Industrie,

Gewerbe, Vereine, Private.
*

Künstlerische Entwürfe für vornehme,
originelle Reklame-Arbeiten durch die

Mitarbeiter des Nebelspalters.
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gen nnd begeistert zurückkehrt! Wir raten
der Schwyzer Polizei an, sich des

Ausrufes in der Presse m bedienen, z. B. An-
gelo kehr zurück, die Schwyzer Polizei
ivartet mit ausrichtiger kindlicher Freude
deiner. Das Wiedersehen wird ein
rührendes sein."

In einer Zeitung tieft man als
Abschluß des A r t i l t e riet a g e s in Bern
folgendes:

Sehr gute Resultate erzielten:
l. Richten am 7,5 em Feldgeschütz

7. Rang: Kanonier F. I.
2. Signalblasen 2. Rang: Trompeter

H. Al.
Handgranatenwersen Rang: Te

lcphvnkanvnier B. W.
I. Wettschirren ^ 1. Rg.: Fahrer Th. D.

2. Rg.: Fahrer W. H.

Ehre ti it d Ruh m solchem Schaffen

usw. Ehre lind Gratulation den strammen

Artilleristen."
Ehre und Ruhm kann man bei uns

also nicht nur wettschießen, man kann sie

auch erblasen oder mit Richten und

Granatenwerfen erreichen. Wir sind ein

kolossal ruhmreiches Volk geworden, nnd
es wird soweit kommen, daß wir nicht
einmal mehr Kasserollen nnd Limbnrger
putzen noch Küngeli ruhmlos züchten kön

nen; und die übrige Menschheit steht

dabei, schant uns kanm an und begreift

< x- c ^ v.' - z

Lkälä ?^ckUtt<2 1 0 57ück - .80

nicht, welcher Größe und welchem Ruhm
sie gegenüber steht! Arme Menschheit!

Linden

Die Eidg. Stempelsteuer hat
in der Zeit vom Januar bis April d. I.
wieder 1,t> Millionen mehr abgeworfen
als in der gleichen Zeit des Vorjahres.
Nichtsdestoweniger soll sie gemäß dem
bereits vorliegenden Gesetzesentwurs wieder

erhöht werden. Das ist zweifelsohne

ganz in Ordnung, denn cs ist nicht
einzusehen, warnm sich der Bnnd mit
monatlichen Mehreinnahmen von rnnd
400,000 Fr. begnügen soll, wenn er noch

mehr bekommen kann. Und diejenigen,
die unbedingt stempeln wollen, sollen sich

das Vergnügen auch etwas kosten und
den Bund etwas verdienen lassen. Dafür
hat er ja auch die Arbeit damit, muß die

Stempelmarken drucken usw. Solange
1^3 poule aux oeuks ck'or" ja noch legt,

braucht man sich auch noch keine grauen
Haare wachsen zu lassen.

»

Eine merkwürdige Anschaffung
beabsichtigt dcr z ü r ch e r i s ch e S t a d t r a t,

nämlich diejenige zweier Kleinautos für
die Einsammlung der K l e i u k a d a v e r.
Die Stadt Zürich muß trotz ihrer
sprichwörtlichen Sauberkeit doch noch eine

ansehnliche Menge verendeter Ratten nnd

Mäuse ausweisen, daß zu deren Beseitigung

gleich zwei Autos benötigt werden.
Andere Kleinkadaver können kanm in
Frage kommen, denn z. B. tote Katzen
können in Zürich nicht viel herumliegen,
da diese Lieblinge des Menschen nach der

großen Zahl der Inserate zn schließen,
die sich auf verloren gegangene Büsy
beziehen, eine weit nützlichere Verwendung
finden, wenn auch nicht seitens ihrer
Besitzer. De Austibus non est ckisputuntur;
das bezieht sich aber nicht anf den Stadtrat

Der gut« Einfall Hei-oclent ?>i kenütxczn Iik^v-rUi t
8is voi> dem Ausfall Ilri-vi- Xâkno.

krs. t. » clio 7uds <-H-» überall srtiLIUic-k

Rasi
der Rasiersprit hat, nach
dem Rasieren eingerieben,

keimtötende Wirkung.
Denkbar beste Hygiene.
Bevorzugtes, passend.
Geschenk für Herren. Fabr. :

Klement â Spaeth
Romanshorn.

im I,»ule cler ràbsten
IVIonate in 8ebv?ei?er-

Väbrunx:

?r.12SM0
lerner iì«2M.-.I5M.-.
lv.lM.-. ZlM.-, IM.- etc.
Nan verlange solort onne
Verl>in6>icl>>cejt cleninler-
essanten Oratisprospeiit
IVI« über xeset/Iicti er-

iaubte ämieniose.

cZekrünäet 1889

Wà II ZI Ml
xeläulix sprecnen lernt ruan
n»cn interessanter unâ leicot-

kasslicker iVletdoâe clurcb
42Z driellicoen I?a29l7x

lZrtolx x»r»ntieit. 5VV keieren:-.
8pe?i»I,otiuIe für Lnglisok

Nspilt" la l.ll?erii VKK.
Prospekt xesen lîilctlporto.

versenilen vir unseren illustr.
Prospekt Uber sàniti.bx?>eni»cb.
keciarksartiic'el. sSd

KWWIiaus ^otiaiisl8eii
kennvex Z9, Xüricd.

Ilil^ptlviXI z.9l

/1/-tzc?//c?/i /i» Zc?/iö>c/c?n, //snc/s/, //ic/u-
s/r/e, Oc?vvc?rà<?, l/^àc?, /-'/-/vs/e?.
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